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Karten für  
alle KuMa- 
Veranstaltungen 
im Vorverkauf
• Ökofaktur
•  Hölderlin- 

Buchhandlung
•  Abends und 

am Wochen-
ende im 
Phoenix

•  Online unter 
www.kuma-
lauffen.de
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils  8.00 bis 12.15 Uhr und 
 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894
 Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Sa. und So. jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562 
Nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter 
Tel. 0711/7877712.
Bereitschaftsdienst der Augenärzte kann vom DRK Heilbronn 
unter Tel. 19222 erfahren werden.
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstraße 39 Tel. 9530-0 
Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
08.10.: Mozart-Apotheke, Nordheim Tel. 07133/7110
09.10.: Hirsch Apotheke, Ilsfeld Tel. 07062/62031

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
08.10./09.10.2016 Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120, TÄ Keller-Stenger/ 
Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel. 07946/940049, TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitte Konnerth Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Claudia Arnold  
Essen auf Rädern  Tel. 9858-26
Wochenenddienst
08.10./09.10.2016: 
Schwestern Madelaene, Bettina S., Irina, Stephanie, Susanne, Diana
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863 
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Fr., 9.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr,  
14.30 bis 18.00 Uhr; Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Montag bis Freitag: 19.00 bis 7.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.00 bis 20.00 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 1, 20.00 bis 8.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses 
umweltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).



L A U F F E N E R  B O T EKW 40  x  06.10.2016

3

Veranstaltungshinweis der KuMa zum Saisonstart
Es ist wieder so weit

Die Kulturmanufaktur in Lauffen 
startet mit einem Herbst-Highlight 
in die neue Saison. Am 15. Oktober 
bekommt Lauffen am Neckar Be-
such aus der ZDF heute-show. Als 
Birte Schneider kennt man sie aus 
dem Fernsehen, im Real Life heißt sie 
Christine Prayon und auf der Bühne 
ist sie Animatöse mit Diplom. Wer bei 
der Neuauflage ihres Soloprogramms 
dabei sein möchte, sollte sich spu-
ten. Es gibt nicht mehr viele Karten. 
Schon am Sonntag davor wird mit 
Peter Finger die KuMa-Konzertsaison 
im Phoenix Irish Pub eröffnet, einem 
ganz Großen der internationalen 
Gitarrenszene, der zum ersten Mal 
in der KuMa vorbeischaut. Karten 
für alle KuMa-Veranstaltungen gibt 
es ab sofort im Vorverkauf oder ganz 
bequem per Online-Reservierung auf 
kuma-lauffen.de.

So., 09.10. – 20 Uhr – Phoenix Irish 
Pub
Peter Finger – „Star der akusti-
schen Gitarre“ – FOLK

„Irische Landschaften“ ist eines der 
beliebtesten Gitarrenstücke von 
Peter Finger, einem der ganz großen 
Stars der internationalen Gitarren-
szene. Mit 19 Jahren wurde er von 
dem amerikanischen Gitarristen 
Stefan Grossman entdeckt, der ihn 
in sein Label Kicking Mule Records 
aufnahm. Das dort veröffentlichte 
erste Album Fingers, „Bottleneck 
Guitar Solos“, wurde einer der größ-
ten Erfolge des Labels und machte 
den jungen Künstler international 
bekannt. Seit 1976 tourt Finger mit 
großem Erfolg durch Europa, die 
USA, Kanada und Asien und erfreut 
sich einer riesigen Fangemeinde. 
Er hat bisher über 20 Alben einge-
spielt und ist von der Musikpresse 

längst in den Pantheon der welt-
besten Fingerpicker aufgenommen 
worden. Zahllose Tourneen haben 
den mit dem Ehrenpreis der deut-
schen Schallplattenkritik (2010) 
ausgezeichneten Ausnahmemusiker 
mehrmals um den Globus geführt. 
Nun ist er erstmals in der „KuMa“ zu 
hören.

Sa., 15.10. – 20 Uhr – Vogtshof-
keller
Christine Prayon – „Diplomanima-
töse Reloaded“ – KABARETT

Dem TV Publikum ist Christine 
Prayon mittlerweile auch als „Birte 
Schneider“ aus der ZDF heute-show 
bekannt. In ihrem Soloprogramm ist 
sie Animatöse – mit Diplom! Und das 
gibt es selten. Dieser Abend passt 
in keine Schublade, denn er ist zwei 
Stunden lang und mindestens ge-
nauso breit. Neben vielen weiteren 
schlechten Witzen wird Frau Prayon 
einige Präsidenten imitieren, schön 
singen, den einen oder anderen be-
wegenden Moment zerstören und 
möglichst viel Haut zeigen. Auf dem 
Höhepunkt ihrer Animatösenkarriere 
wendet sie sich nun den Enthüllun-
gen zu, auf die wir lange gewartet 
haben. (Sie verrät uns endlich, wer 
sie wirklich ist. Ob es den deutschen 
Humor gibt und wenn ja, warum 
nicht. Wir erfahren die ganze Wahr-
heit über Jack Michaelson, wie das 
Wetter gestern wird und was Pray-
ons Eltern und ihre Katze zu all dem 
sagen.)
Die Kritiker überschlagen sich mit 
Versuchen, den Abend zu deuten. Die 
Ku‘ meint: Hier gibt es nichts zu deu-
ten, nur sauviel zu erleben!

Vorschau November …
So., 06.11. – 20 Uhr – Phoenix Irish 
Pub
Christoph Schellhorn – „Gitarren-
Virtuose aus Österreich“ – FOLK
Der charismatische Gitarrist hat 
gerade sein neues Solo-Album ver-
öffentlicht „Ois was i hab“ – seine 
erste CD mit Texten auf tirolerisch. 

Schellhorn fühlt sich dabei hör-
bar wohl in seiner Haut. Wie sein  
viertes Album, zeigt es ihn von  
seiner besten Seite: eine versierte 
Mischung aus Acoustic Pop, Blues, 
Folk und Balladen, aber auch flott  
gezupfte Instrumentals – „Stücke, 
die erfreulich lange nachhallen.“ 
(Akustik Gitarre). Der Tiroler ist 
ein Soloper former der Extra-
klasse. Wenn er seine Midwest-
songs mit der Ukulele würzt und 
die uralten Riffs seiner bluesigen 
Lieder mittels der Akustikgitar-
re neu belebt, wundert es einen 
nicht, dass Schellhorn in der Szene 
als charismatischer und um sein  
Publikum bemühter Alleskönner 
gilt.

Sa., 19.11. – 20 Uhr – Vogtshofkeller
Christof Knüsel – „Best of –  
das Beste aus dem ersten Pro-
gramm und jetzt noch besser:  
Mit neuen Geschichten und 
Liedern“ – KABARETT

Bei so einem Titel bleibt nicht mehr 
viel über den Künstler zu sagen, 
muss man in diesem Fall auch nicht. 
Dem KuMa Publikum als Open- 
Stage-Gewinner aus 2013 bestens 
bekannt, betritt der Kabarettist,  
Lesebühnenautor und Slampoet 
Christof Knüsel die Bühne mit  
E-Gitarre und 50 W Wechselstrom 
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und hebt ab. Zwischen philosophi-
schen Höhenflügen und freiem Fall 
macht er kluge Beobachtungen, gibt 
groteske Lieder und hintersinnige 
Texte von sich und sieht die Absur-
ditäten des Lebens aus völlig neuen 
Perspektiven. Kritisch denkende Bes-
serverdiener, Verliebte, Smartphone-
besitzer, Rotweintrinker, Marathon- 
und Amokläufer, sie alle profitieren 
von diesem Programm.

Karten zu 12 Euro im Vorverkauf  
(14 Euro für Christine Prayon) sind in 
Lauffen erhältlich bei der Ökofaktur 
(Lange Straße 5, Mo. – Fr.: 10 – 12 
Uhr & 15 – 18 Uhr außer Mi., Sa.:  
9 – 12.30 Uhr), der Hölderlin Buch-
handlung (Bahnhofstraße 15) oder 
abends und am Wochenende im 
„Phoenix“ Irish Pub (Heilbronner 
Straße 38, Di. – Sa.: ab 19 Uhr).  
Wer es dahin nicht schafft, kann  

Karten für die Abendkasse zu 14 Euro  
(16 Euro für Christine Prayon) ganz 
bequem auch online reservieren auf  
www.kuma-lauffen.de. Für besonders 
Kurzentschlossene gibt es zudem 
noch einen heißen Draht zu den letz-
ten Karten an der Abendkasse unter 
0157/77850777 (nur an Veranstal-
tungstagen ab 17 Uhr). KuMa-Mit-
glieder zahlen an der Abendkasse 
nur 10 Euro. W

Einwohnerversammlung am Dienstag, 18. Oktober, um 19 Uhr

Aktuell beschäftigen Stadtver-
waltung und Gemeinderat insbe-
sondere drei Themen, die Bürger-

meister Klaus-Peter Waldenberger 
im Rahmen einer Einwohnerver-
sammlung am Dienstag, 18. Okto-
ber, um 19 Uhr, in der Stadthalle 
erläutern und zur Diskussion stel-
len wird:

1. Begrüßung
2.  Vorstellung und Diskussion aktuel-

ler Projekte
 – Unterbringung von Asylbewer- 
        bern
 –  Planung und Ausstellung Hölder-

linhaus und Stadtmuseum
 – Neuordnung der Zabergärten
3. Anfragen aus der Bürgerschaft

Die Veranstaltung wird anschließend 
bewirtet. 
Eine Einwohnerversammlung soll 
neben den regelmäßigen öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und sei-

ner Ausschüsse insbesondere eine 
Möglichkeit dafür bieten, dass die Be-
völkerung Gelegenheit hat, selbst ihren 
Willen zu bekunden, Fragen zu stellen 
sowie Vorschläge und Anregungen zu 
geben. Für Sie als Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Lauffen a.N. besteht 
die Möglichkeit, Themen vorzuschla-
gen, die dann durch die Stadtverwal-
tung aufgearbeitet und zur Diskussion 
an diesem Abend gestellt werden.

Anregungen und Themenvorschläge 
für die Einwohnerversammlung 2016 
können bis Montag, 10. Oktober, per 
E-Mail an k.p.waldenberger@lauffen.de
gesendet oder schriftlich an die 
Stadtverwaltung, Rathausstraße 10, 
oder das Bürgerbüro, Bahnhofstraße 
54, gerichtet werden. Gerne können 
Sie das untenstehende Formular be-
nutzen:   W

EINWOHNERVERSAMMLUNG 2016

Name: ...........................................................................................................................

Anschrift: .........................................................................................................................

Meine Anregungen und Vorschläge: 

.......................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................

✂ ✂
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Minderjährige Flüchtlinge schnuppern Praxisluft bei SCHUNK 
Integrationsarbeit
„Learning by Doing“ – nach die-
sem Motto haben Mohammad  
Mohammadi, Mirza Hussein Akbari 
und Sahibdin Azizi, drei jugendli-
che Flüchtlinge aus Afghanistan, 
ein einwöchiges Berufspraktikum 
bei SCHUNK in Lauffen absolviert.

Alle drei besuchen die Hölderlin 
Werkrealschule in Lauffen und nah-
men begeistert die Möglichkeit wahr, 
mehr über den Arbeitsalltag bei dem 
weltweiten Kompetenzführer für 
Spanntechnik und Greifsysteme zu 
erfahren. Dabei konnten sie aktiv zu-
packen und im SCHUNK-Ausbildungs-
zentrum Grundlagen der Ausbildung 
zum Zerspanungsmechaniker ken-
nenlernen. Fachkundig betreut wur-
den sie von Gaby Bechtold aus dem 
internationalen Prozess-Management 
sowie von den beiden SCHUNK-Aus-
zubildenden Maike Seitz und Jan Hei-
dinger. Diese bescheinigten den drei 
Jugendlichen großes Engagement und 
motivierten sie, ihre Deutschkenntnis-
se konsequent weiter auszubauen, 

um erfolgreich ins Berufsleben starten 
zu können.

Im SCHUNK-Ausbildungszentrum konnten die 
Jugendlichen erste praktische Erfahrungen 
sammeln.

Seit vielen Jahren schon zeigt SCHUNK 
Flagge, wenn es um soziale und öko-
logische Verantwortung geht. So be-
legt der Weltmarktführer dauerhaft 
Spitzenplätze bei der Ausbildungs-
quote und übernimmt eine Vorbild-
funktion beim Thema Inklusion. Erst 
Anfang des Jahres war der geschäfts-
führende Gesellschafter Henrik A. 
Schunk von der Zeitschrift Wirtschafts-

Woche und der Adolf Würth GmbH & 
Co. KG für das Kooperationsprojekt 
mit der Kaywaldschule aus Lauffen 
mit dem Preis „Unternehmerisches 
Herz“ ausgezeichnet worden. Für 
seine erstklassige Ausbildungsqua-
lität wiederum wurde SCHUNK von 
der IHK Heilbronn-Franken das „Du-
alis-Gütesiegel“ und von der Hand-
werksammer Heilbronn-Franken das 
Ausbildungssiegel „Top Ausbildungs-
betrieb“ verliehen. W

Während ihres 
einwöchigen Berufs-
praktikums erhielten 
Sahibdin Azizi,  
Mohammad  
Mohammadi und 
Mirza Hussein Akbari 
(v. l. n. r.) praktische 
Einblicke in den 
Berufsalltag bei 
SCHUNK. Dabei 
wurden sie von den 
Auszubildenden 
Maike Seitz und Jan 
Heidinger betreut.

Studenten der HS Kehl zu Besuch  
in Lauffen a.N.
Zehn Studenten der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung in Kehl 
machten auf ihrem Weg in den ge-
hobenen Verwaltungsdienst am  
6. und 7. September in Lauffen 
a.N. Halt. Sie kamen der Einladung  
des Bürgermeisters Klaus-Peter 
Waldenberger nach, um das Pro-
jekt „Gründung eines Dachver-
bands Sport in Lauffen a. N.“ zu 
starten, das im Rahmen einer 
Studienarbeit in Kooperation von 
Stadt und Hochschule durchge-
führt wird.

Hintergrund der Idee ist es, die sehr 
vielfältigen, im Verein anfallenden 
Aufgaben, welche ehrenamtlich teil-
weise nur noch schwer zu bewältigen 
sind, mit Unterstützung eines Dach-
verbandes bzw. einer Dachorgani-
sation zu lösen. Man verspricht sich 
davon vor allem bei spezifischen The-
men eine Optimierung und Erleichte-
rung durch Fachexpertisen die in vie-
len Vereinen schwer zu finden sind.
Ziel des Besuchs war es, durch  
Besichtigung der Sportstätten die  
örtlichen Gegebenheiten kennenzu- 
lernen und erste Gespräche mit eini-
gen Vereinsvertretern zu führen. Die 

Gespräche verliefen sehr positiv. Der 
Wille der Vereine sich an dem Projekt 
zu beteiligen, wurde in den Gesprä-
chen bestätigt.

Die Projektgruppe konnte die zwei 
Tage als optimale Teambuilding-
Maßnahme nutzen, um in den nächs-
ten Monaten rechtliche, wirtschaftli-
che und organisatorische Aspekte zu 
erarbeiten und somit den Grundstein 
für die Weiterentwicklung eines Kon-
zeptes für einen Dachverband Sport 
in Lauffen a.N. zu legen. Es folgen 
Recherchearbeiten sowie eine Befra-
gung der Sportvereine mittels Frage-
bogen. W

SWR3 Live-Lyrix  
in der Lauffener 
Stadthalle

Eine Show mit garantiertem Aha-
Effekt: Die SWR3 Live-Lyrix bringen 
am Samstag, 8. Oktober, in der Lauf-
fener Stadthalle die Songtexte aus 
dem Radio auf die Bühne, setzen das 
akustische Textzeilen-Puzzle Stück für 
Stück zusammen und stützen die Ge-
schichten mit einem optischen Kos-
tümfestival. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 
22 Euro, nähere Informationen zum 
Vorverkauf beim SWR3 Service-Cen-
ter (Tel.: 07221/300 300 oder www.
swr3service.de) oder bei der Hölder-
lin Buchhandlung, Bahnhofstr. 15, 
Lauffen am Neckar. W

✂
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Britische Kultur-Satire und Comedy aus der Schweiz
Theaterstück „NippleJesus“ und Comedian Alain Frei im Oktober im Museum

Was ist Kunst? Ist Kunst das, was 
man selbst als Kunst betrachtet? Und 
wie weit darf Kunst gehen? – Diese 
topaktuellen Fragen rund um die 
widerstreitenden Themen „Kunst-
freiheit vs. Religion“ wirft die Kultur-
Satire „NippleJesus“ des britischen 
Bestsellerautors Nick Hornby auf, die 
die Württembergische Landesbühne 

Esslingen am Samstag, 22. Oktober, 
um 20 Uhr, im Lauffener Museum im 
Klosterhof auf die Bühne bringt.
Mit „NippleJesus“ hat Nick Hornby 
einen klugen Text über den modernen 
Kunstbetrieb verfasst: 60 Minuten, die 
garantiert niemanden kalt lassen. Zu 
Hornbys bekanntesten Werken zählen 
Fever Pitch, A long way down und 
About a Boy, die allesamt auch mit 
Starbesetzung wie Hugh Grant oder 
Pierce Brosnan verfilmt wurden. Kar-
ten für den intensiven Theaterabend 
gibt es im Vorverkauf im Lauffener 
Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) sowie 
im Internet unter www.lauffen.de für 
10 Euro, ermäßigt 5 Euro.

Alain Frei: „Alle Menschen sind 
anders ... gleich!“

Ein Schweizer nimmt Abschied von 
der Neutralität. Was für eine Ansa-

ge! – Alain Frei hat sich die Freiheit 
genommen. Er paart Spielfreude 
mit Selbstironie, ist frisch, modern 
und einer der Senkrechtstarter der  
Comedy-Szene. Am Samstag, 29. Ok-
tober, ist er im Lauffener Museum im 
Klosterhof ab 20 Uhr live zu erleben.  
Karten gibt es für 13 €, ermäßigt 7 € 
im Vorverkauf im Lauffener Bürger-
büro (07133/20770) und unter www.
lauffen.de sowie an der Abendkasse.
Alain Frei steht seit 2011 auf der 
Bühne, ist Mitglied der Comedy-
gruppe RebellComedy, hat zahlreiche 
Kleinkunstpreise gewonnen und ist 
regelmäßig im TV zu Gast.
Frei und seine Themen sind zeitge-
mäß, intelligent und wahrlich nicht 
neutral. Er bricht mit Gewohnhei-
ten und regt zum Nachdenken an. 
Die Welt ist sein Zuhause. Sie mit 
Humor und Ironie zu beschreiben, 
hat er sich zur Aufgabe gemacht. 
Er sinniert über Gott, die Welt, und 
natürlich darüber, wie ein Schweizer 
in Deutschland leben kann. Ehe für 
alle, Waffengesetz in der Schweiz, 
kein Thema ist vor ihm sicher. Er 
nimmt die Generation „Facebook“ 
ins Visier, spart Rassismus und Vor-
urteile nicht aus. Was verbindet die 
Menschen, was trennt uns? Seine 
Erkenntnis ist simpel: Am Ende sind 
doch alle Menschen gleich. W

Musikalische Reise durch Südamerika
Klassisches Gitarrenkonzert

Am Samstag, 8. Oktober, ist um  
19 Uhr der Frankfurter Gitarrist 
Tilman Steitz als Solist zu Gast in 
der Evangelischen Martinskirche.

Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

An diesem Abend wird er das Pu-
blikum in die Welt der südamerika-
nischen Gitarrenmusik entführen. 
Wenn er Stücke von Villa-Lobos,  
B. Powell, Barrios, Piazzolla oder  
S. Assad und Tänze wie Sambas, Tan-
gos oder Choros spielt, erfüllt er den 
Raum mit Romantik, Melancholie, 
Rhythmik und der Energie südameri-
kanischer Lebensfreude.

Tilman Steitz studierte an der Hoch-
schule für Musik und darstellende 
Kunst in Frankfurt am Main, in der 
Meisterklasse von Michael Teuchert. 
Anschließend absolvierte er ein Auf-
baustudium am Hochschen Konser-
vatorium in Frankfurt als Jazzgitarrist 
bei Albert Mangelsdorff. Meisterkurse 
besuchte er bei C. Lauer, D. Russel 
und J. Abercrombie. Arbeiten u. a. am 

Opernhaus Frankfurt und dem Theater 
am Turm, sowie Aufnahmen für den 
Hessischen Rundfunk. Er spielt sowohl 
als Konzertgitarrist klassische Gitar-
renliteratur, als auch als Jazzgitarrist 
zeitgenössischen Jazz des Postbop.

In seinem Spiel zeichnet er sich durch 
seinen sehr persönlichen und unver-
wechselbaren Stil aus, der einerseits 
durch hohes Können und Virtuosität 
als auch durch Klangvielfalt und seine 
mitreißende Ausdruckskraft, gekenn-
zeichnet ist. Mit diesen Fertigkei-
ten schafft er eine dichte, intensive  
Atmosphäre der Entspannung, die er 
zwischen den Stücken in eine lockere 
Moderation übergehen lässt, in der 
er Amüsantes und Wissenswertes zu 
den Stücken erzählt. W
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Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil

Am Montag, 24. Oktober 2016

in der Stadthalle Lauffen a.N.
17 Uhr    Eintritt: 3,– 20 Uhr    Eintritt: 4,–

Mullewapp – Ein schöne Schweinerei
Im beschaulichen Mullewapp leben das Schwein Walde-
mar, Johnny Mauser und Franz von Hahn ein friedliches 
Leben. Doch eines Tages wird es unerwartet unruhig auf 
dem Bauernhof: Denn plötzlich taucht das Wildschwein 
Horst von Borst mit seiner fiesen Bande auf. Er hat es 
auf die Leckereien abgesehen und nimmt dafür sogar 
die Bewohner des Hofes in Beschlag. Waldemar, Johnny 
und Franz wissen sofort, dass da was nicht stimmt und 
wollen alles dafür tun, um ihre geliebte Heimat von den 
Eindringlingen zu befreien. Doch dann überschlagen 
sich die Ereignisse und auf einmal sind die drei Freunde 
unterwegs auf einer unfreiwilligen und besonders aben-
teuerlichen Fahrradtour.
Turbulent-tierisches Animations-Abenteuer
Dtl./Luxenburg 2016 79 Min.  FSK: o. A.
Unsere Altersempfehlung: ab 5 Jahre
Prädikat: Besonders wertvoll

Nur wir drei gemeinsam
Anfang der 1970er-Jahre wird der Iran von politischem 
Tumult bestimmt. In der Hauptstadt Teheran kämp-
fen Menschen erst gegen das brutale Schah-Regime. 
Hibat steht dabei mit Mut, Entschlossenheit, aber 
auch einer ordentlichen Portion Humor an vorderster 
Front. Gemeinsam mit seiner Frau kämpft er gegen 
die Obrigkeit. Doch als der Druck zu groß wird, bleibt 
ihnen nur noch die Flucht. Der Film erzählt die wahre 
Geschichte von Hibat und seiner Familie, die sich in 
Frankreich ein neues Leben aufbauen. Der französi-
sche Schauspieler und Komiker Kheiron erzählt seine 
eigene Geschichte mit Witz, Verstand und Leiden-
schaft. Eine wunderbare Komödie, ein warmherzi-
ger Familienfilm und ein kämpferisches Sozialdrama. 
Ein optimistisches Plädoyer für Liebe und Mensch-
lichkeit
Frankreich 2015 Länge: 102 Min.
FSK.: ab 12 J., Regie: Kheiron

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 8. Oktober, 15 Uhr – Wüs-
tungen, Verlassene Dörfer im Zaber-
gäu, am Beispiel Niederramsbach
Im Gewerbegebiet Langwiesen III 
wurden durch archäologische Gra-
bungen Überreste des mittelalter-
lichen Dorfes Niederramsbach frei-
gelegt. Bei der Führung mit dem 
Archäologen Dr. Roland Gläser soll 
das Phänomen einer Wüstung be-
trachtet werden. Gibt es moderne Pa-
rallelen? Treffpunkt ist Langwiesen III, 
vor dem Weingut „Ranspacher Hof“/
Frauenzimmern. Kosten: 3 Euro, An-
meldung unter Telefon 07135/7929.
Sonntag, 9. Oktober, 14 Uhr – 
Fotospaziergang mit Profi-Foto-
grafin Claudia Fy
Entdecken Sie mit der Cleebronner 
Fotografin Claudia Fy bei einem 
Fotospaziergang rund um den Clee-
bronner Michaelsberg die Natur-
schönheiten der Region. Sie begeben 

sich auf einen leichten Spaziergang 
durch Cleebronn, erklimmen dann 
zusammen den Michaelsberg und ge-
nießen dabei den herrlichen Ausblick 
in die Landschaft, welche eine Viel-
zahl von Motiven bietet. Dauer ca. 4 
Stunden, Kosten 42 Euro, Anmeldung 
unter Telefon 07135/932290, weitere 
Infos unter www.claudiafy.de.
Freitag, 14. Oktober, 17 Uhr – be-
eindruckend – Birnbaumriesen 
aus alter Zeit
Erkundung der Geheimnisse der 
Obstbäume mit Charakter am Na-
turdenkmal „Alte Obstbäume“. Treff-
punkt in Zaberfeld, genauer Ort wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Anmeldung beim WaldnetzWerk 
unter Telefon 07131/9941181.
Samstag, 15. Oktober, 14 Uhr – 
Farben herstellen
Naturparkführerin Annette Pfeiffer 
zeigt, wie aus natürlichen Farbpig-

menten aus Steinen, die im Natur-
park vorkommen, Farben entstehen. 
Gemalt wird auf Leinwand, Stoff oder 
auf der Wand zu Hause – kreieren Sie 
Ihr unverwechselbares Kunstwerk. 
Treffpunkt am Naturparkzentrum in 
Zaberfeld. Kosten: 15 Euro. Anmel-
dung bei Annette Pfeiffer unter Tele-
fon 0175/5552788.

Samstag, 15. Oktober, 16 Uhr – 
Pralinenkurs
Info und Anmeldung beim Weinkon-
vent Dürrenzimmern unter Telefon 
07135/95150.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 

ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –  
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr. W
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Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken ist eröffnet
Information und Beratung zum Thema Frau und Beruf

Am 29. September fand im Spital 
in Öhringen die feierliche Eröff-
nung der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken durch die 
Staatssekretärin im Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg, 
Katrin Schütz und Landrat Dr. Mat-
thias Neth als Vertreter der Ge-
sellschafter der Wirtschaftsregion 
Heilbronn-Franken GmbH (WHF) 
statt. Rund 70 Gäste aus Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft und Ver-
waltung sind der Einladung der 
WHF gefolgt. 

In ihrem Grußwort sagte Staatssekre-
tärin Katrin Schütz: „Das Landespro-
gramm Kontaktstellen Frau und Beruf 
ist ein wichtiger Bestandteil der Wirt-
schaftspolitik. Es trägt zur Umsetzung 
der Ziele der Fachkräfteallianz und Er-
schließung des Fachkräftepotenzials 
von Frauen für die Wirtschaft bei. Die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken ergänzt das Netzwerk 
des Landesprogramms als landesweit 
zwölfte Kontaktstelle. Seit dem Be-

stehen des Landesprogramms (1994) 
hat das Wirtschaftsministerium die 
Kontaktstellen mit knapp 20 Millio-
nen Euro gefördert – aus meiner Sicht 
klug investiertes Geld.“

Landrat Dr. Matthias Neth wies da-
rauf hin, dass „die Wiederaufnahme 
der Region Heilbronn-Franken in 
das Landesprogramm ein richtiger 
und wichtiger Fingerzeig ist und wir 
zuversichtlich sind, dass die Kon-
taktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken mit ihrem niederschwelligen 
Angebot in allen Teilräumen der Re-
gion die Zielgruppen erreichen kann.“
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken wird zukünftig kleine 
und mittlere Unternehmen aus der 
Region der Weltmarktführer zur Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie, 
zu Themen der Fachkräftesicherung 
durch Frauenerwerbstätigkeit und 
zur Umsetzung einer gendergerech-
ten und familienbewussten Personal-
politik beratend unterstützen. Der 
Rückgriff auf die Dienstleistungen 
der Kontaktstelle Frau und Beruf er-
höht die Möglichkeiten, Frauen auch 
während der Familienphase an das 
Unternehmen zu binden, sie als Fach-
kraft zu halten und zu gegebener 
Zeit wieder in eine vollzeitnahe Be-
schäftigung zu bringen. Dies ist ein 
Baustein um die Wettbewerbs- und 
Konkurrenzfähigkeit der regionalen 
Wirtschaft zu fördern.

Darüber hinaus bietet die Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken eine individuelle Erst- und 
Orientierungsberatung für Frauen 
zu Themen der beruflichen Orientie-
rung, des Wiedereinstiegs, der be-
ruflichen Weiterentwicklung sowie 
der Selbstständigkeit. „Frauen und 
Unternehmen zusammen zu bringen, 
kann nur einem funktionierenden 
Netzwerk gelingen“, so beschreibt 

die Leiterin der Kontaktstelle Simone 
Rieß ein weiteres Aufgabenfeld der 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist 
dezentral mit Büros in Heilbronn, 
Schwäbisch Hall und Tauberbischofs-
heim als Anlaufstelle in der Region 
Heilbronn-Franken präsent. Dr. An-
dreas Schumm, Geschäftsführer der 
WHF, sieht die flächendeckende 
Verankerung der Kontaktstelle Frau 
und Beruf in der Region als einen 
wichtigen Faktor: „Wir sind davon 
überzeugt, dass eine vor-Ort-Präsenz 
wichtig ist. Dies ist auch für die Ak-
zeptanz der Kontaktstelle im Hinblick 
auf die Kofinanzierung durch die 
WHF-Gesellschafter zielführend.“

HINTERGRUNDINFORMATIONEN
Im Rahmen des Landesprogramm 
„Kontaktstellen Frau und Beruf“ 
fördert das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg seit 1994 Kon-
taktstellen in Baden-Württemberg. 
2016 wurde das Programm um drei 
neue Kontaktstellen in den Regio-
nen Nordschwarzwald, Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und Heilbronn-
Franken ausgebaut. Projektträger in 
der Region ist die Wirtschaftsregion 
Heilbronn Franken GmbH (WHF). Die 
WHF erhält 2016 für die Kontaktstelle 
einen Zuschuss in Höhe von 75.675 
Euro vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-
Württemberg. Neben der Landesför-
derung wird die Kontaktstelle über 
die WHF-Gesellschafter kofinanziert.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.frauundberuf-hnf.com
Öffnungszeiten des Büros in Heilbronn: 
Dienstag, 14 bis 17 Uhr, 
Donnerstag, 9 bis 12 Uhr
Tel. 07131/5946380 W

Foto: WHF GmbH

Die Polizei bittet um Ihre Mithilfe!
Im Zeitraum vom 24. September 
bis 1. Oktober 2016, wurde ein 
in der Mörikestraße im Kreu-
zungsbereich der Schubart- 
straße geparkter schwarzer 
Subaru Forester durch ein bis-
lang unbekanntes Fahrzeug be-
schädigt. 

Es wurde eine ca. 120 cm lange ho-
rizontal verlaufende, tiefe Beschä-
digung im hinteren rechten Bereich 
verursacht. Der entstandene Scha-
den beläuft sich auf ca. 4.000 Euro. 
Der Verursacher fuhr davon, ohne 
sich um den Schaden gekümmert 
zu haben. Eventuell wurde der Scha-

den durch ein landwirtschaftliches 
Fahrzeug mit Anbau oder Anhänger 
verursacht und wurde von dem Fah-
rer gar nicht bemerkt. Der in Frage 
kommende Verursacher bzw. Zeu-
gen werden gebeten, sich unter Tel. 
07133/2090 mit dem Polizeirevier 
Lauffen in Verbindung zu setzen.  W
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MidnightRIDE Neckarsulm
Die Fahrradparty des Jahres am Samstag, 8. Oktober
Am Samstag, 8. Oktober, steigt 
mit dem MidnightRIDE in Neckar-
sulm die Fahrradparty des Jahres. 
Der MidnightRIDE wird von der 
Initiative RadKULTUR des Minis-
teriums für Verkehr Baden-Würt-
temberg in Kooperation mit dem 
Landkreis Heilbronn, der Stadt 
Neckarsulm und Antenne 1 durch-
geführt. Gemeinsam mit hunder-
ten Radlerinnen und Radlern aus 
Neckarsulm und Umgebung wol-
len die Organisatoren ein Zeichen 
für die Radkultur im Landkreis 
setzen, gemeinsam feiern und 
uns einer besonderen Herausfor-
derung stellen. Gleich drei High-
lights erwarten alle Fahrradbe-
geisterte und Gelegenheitsradler 
beim MidnightRIDE.

Am Nachmittag des 8. Oktobers star-
ten aus 5 Richtungen verschiedene 
Fahrrad-Gruppen zur gemeinsamen 
Fahrt zum Veranstaltungsgelände, 
dem Zweiradmuseum in Neckarsulm. 
Auf ihrem Weg legen diese Gruppen 
an im Vorfeld bekannt gegebenen 
Punkten kurze Zwischenstopps ein, 
an denen weitere Radler/-innen sich 
dem Tross anschließen können. Bei 
diesem Veranstaltungsteil dreht sich 
alles ums Radeln, das tolle Gemein-
schaftserlebnis und vielleicht auch 
um das kleine Give-away-Paket, das 
alle Mitradelnden bei der Ankunft  
erwartet. 

Mit dabei ist auch eine Gruppe aus 
Lauffen a.N., die gemeinsam mit 

einem Radguide nach Neckarsulm 
radelt. Start ist um 16.30 Uhr in 
Lauffen a.N. am Bahnhof vor dem 
Bürgerbüro. Um 17 Uhr schließen 
sich dann die Radler/-innen aus 
Nordheim der Gruppe an.

Mit dem Eintreffen der verschiedenen 
Gruppen, beginnt auf dem Parkplatz 
vor dem Zweiradmuseum das Büh-
nenprogramm mit DJ, Show Acts und 
Wettbewerben rund ums Fahrrad. Aber 
auch abseits der Bühne wird einiges 
geboten – angefangen beim kosten-
losen RadCHECK über frische Maulta-
schen von einer Rikscha (ja, sowas gibt 
es!) bis zu den Langsamfahrparcours. 
Für jede Menge Spaß und das leibliche 
Wohl ist also gesorgt.

Nach Einbruch der Dämmerung müs-
sen sich die Neckarsulmer/-innen 
einer gemeinsamen Challenge stel-
len. Die Aufgabe: Auf dem für den 
Autoverkehr gesperrten Rundkurs 
um das Veranstaltungsgelände eine 
möglichst lange und breite Fahrrad-
kette bilden! Keine leichte Aufgabe – 
also, jede/r Radler/-in zählt! Für die 
Challenge erhalten alle Besucherin-
nen und Besucher Leuchtelemente 
für ihre Fahrräder und starten nach-
einander auf den Rundkurs, so dass 
am Ende ein gemeinsames leuchten-
des Zeichen für die Radkultur gesetzt 
wird.

Mehr Informationen zum Midnight-
RIDE in Neckarsulm finden Sie unter 
www.radkultur-bw.de/landkreis-
heilbronn/midnightride.

Wichtiger Hinweis: Für die fahr-
radfahrenden Teilnehmer/-innen 
gilt es, selbst auf die Verkehrs-
sicherheit des Fahrrads und die 
Einhaltung der Straßenverkehrs-
ordnung zu achten. Es wird wäh-
rend der Veranstaltung darum 
gebeten, die Anweisungen der 
Polizei und der Ordner/-innen zu 
befolgen und gegenseitig Rück-
sicht zu nehmen. Das Tragen eines 
Fahrradhelms wird empfohlen. 
Die Teilnahme ist stets auf eigene 
Gefahr und Risiko. Der Veranstal-
ter übernimmt keine Haftung. W

Führung durchs Lauffener Städtle am Samstag, 8. Oktober
In einer öffentlichen Führung am 
Samstag, 8. Oktober, werden mar-
kante Gebäude des am rechten 
Neckarufer liegenden historischen 
„Städtle“ erschlossen. 

Die rund zweistündige Führung mit 
Gästeführer Karlheinz Torschmied 
startet um 17 Uhr im Rathaushof in 
der Rathausstr. 10 mit der um 1100 
von den Popponen errichteten Burg 
der Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die im-
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 
Stadtmauer mit den Durchlässen 

„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum im Gebäude „Engel-
hansen“ untergebrachten Gefängnis, 
welches bis in die 50er-Jahre des 
vorigen Jahrhunderts noch als Aus-
nüchterungszelle benutzt wurde. Eine 
weitere Station ist die Martinskirche, 
die um 1200 einst als Nikolauskapel-
le zusammen mit der Gründung des 
„Städtle“ erbaut wurde. Die Führung 
kostet für Erwachsene 5 €; Kinder 
dürfen kostenfrei teilnehmen. Infor-
mationen bei Karlheinz Torschmied, 
Tel.: 07133/7722 bzw. 
torschmied@t-online.de W
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Brassed off –  
Mit Pauken und Trompeten
Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am Freitag, 7. Oktober, 
um 20 Uhr, die englische Sozialko-
mödie „Brassed off – Mit Pauken 
und Trompeten“.

Mark Hermans zweiter Spielfilm steht 
in einer guten alten englischen Film-
tradition, beschwört die Kraft der So-
lidarität, die Würde des arbeitenden 
Volkes, die Freude am einfachen, un-
verbogenen Leben und den Mut, der 
aus Freundschaft geschöpft werden 
kann.

Nordengland 1992: Die Musiker einer 
Bergmannskapelle proben für die na-
tionale Endausscheidung, während 
ihre Zeche von der Schließung be-
droht wird. Als sie ihre Arbeitsplätze 
verlieren, erlahmt ihr musikalischer 
Elan, doch Solidarität und Freund-
schaft wecken erneut ihren Kampfes- 
und Lebenswillen.

Hermans Sinn für Details und eine 
stimmungsvolle Kameraarbeit, die 
immer wieder die Gesichter der Pro-
tagonisten sucht, um ihre Gefühle 
und Stimmungen in den Vorder-
grund zu rücken, die sich Zeit für die 

Figuren nimmt und bei ihnen ver-
weilt, runden den Film ab. 

Sein größtes Kapital jedoch sind 
die großartigen Hauptdarsteller. 
Inmitten der Laiendarsteller und 
wirklichen Musiker wirkt Pete Post-
lethwaites Danny wie ein Fels in der 
Brandung. Und natürlich ist da noch 
Tara Fitzgerald, deren Gloria eine 
glaubhafte Naivität verströmt. Sie 
alle tragen zum Gelingen des Films 
bei, der voll leisem Humor den Mut 
zum Träumen ebenso beschwört, 
wie das Zutrauen auf die eigene 
Kraft und das Vertrauen auf die  
Mitmenschen.

Die Vorstellung findet in der Aula des 
Lauffener Hölderlin-Gymnasiums in 
der Charlottenstraße statt und steht 
allen Interessierten offen. Karten sind 
im Vorverkauf beim Bürgerbüro Lauf-
fen zu 2 € und an der Abendkasse zu 
2,50 € erhältlich. W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Aufstellungsbe-
schluss Bebauungs-
plan „Westliche 
Bahnhofstraße  
– 1. Änderung“

Der Gemeinderat der Stadt Lauffen 
a.N. hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 28.09.2016 beschlossen, für eine 
Teilfläche im Baugebiet „Westliche 
Bahnhofstraße“ ein Bebauungsplan-
änderungsverfahren gem. § 2 Bau-
gesetzbuch förmlich einzuleiten. Die 
Durchführung ist im beschleunigten 

Verfahren gem. §13a Baugesetzbuch 
ohne Umweltprüfung vorgesehen. 
Die genaue Abgrenzung des Ände-
rungsbereichs ist im Lageplan vom 
08.09.2016 dargestellt.
Ziel der Aufstellung des Bebauungs-
plans ist die Sicherstellung einer 
städtebaulich geordneten Entwick-
lung bei der Neuordnung der Ände-
rungsteilfläche.
Der Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan wird gem. § 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Dieser Beschluss wird hiermit nach 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch be-
kannt gemacht.
Lauffen a.N., den 29.09.2016
gez.
Klaus-Peter Waldenberger
Bürgermeister

Wege ins Ausland
Messe zu Au pair, Work 
& Travel und anderen 
Freiwilligendiensten im 
Ausland in der Agentur für 
Arbeit 
Fremde Länder erkunden, interkultu-
relle Erfahrungen sammeln, Sprach-
kenntnisse oder auch fachliche Kom-
petenzen erweitern – es gibt viele 
Gründe, die Welt zu entdecken. Am 

Mittwoch, dem 12. Oktober, gibt es 
von 13 bis 18 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50, 
Tipps und Tricks für eine (Aus-)Zeit im 
Ausland.
Ab 13.45 Uhr stehen zudem Vorträge 
zu den verschiedenen Möglichkeiten 
auf dem Programm wie: „Auslands-
praktika“, „Work and Travel, Study 
Abroad, AuPair und mehr“. Ein wei-
terer Vortrag einer Dachorganisation 
bezieht zusätzlich den Entwicklungs-
dienst mit ein. Dabei werden auch Er-
wachsene angesprochen, welche an 
einer sinnvollen Auszeit im Ausland 
interessiert sind.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen über die Ver-
anstaltungsdatenbank (www.arbeits-
agentur.de) oder unter: 07131/969147

Schließung der städ-
tischen Ämter und 
Einrichtungen am  
19. Oktober
Aufgrund einer internen Personalver-
sammlung der Stadtverwaltung Lauf-
fen a.N. schließen alle städtischen 
Ämter und Einrichtungen am Mitt-
woch, 19. Oktober, bereits um 14.30 
Uhr. Mit der Bitte um Beachtung.
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ALTERSJUBILARE
vom 07.10.2016 – 13.10.2016
08.10.1939 Bernd Wilhelm Mayer, Südstraße 31, 77 Jahre
10.10.1923 Georg Schattmann, Wielandstraße 18, 93 Jahre
11.10.1935 Ivan Kroflin, Hölderlinstraße 51, 81 Jahre
12.10.1921 Edith Stein, Klosterhof 3, 95 Jahre
13.10.1935 Gotthold Jose, Charlottenstraße 84, 81 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


